
Die folgenden Gerüchte sind eine Auswahl dessen, was man derzeit so in den Straßen von Tsurlagol hören kann. 

In letzter Zeit hat eine Gruppe junger Tsurlagoler angefangen, wieder Duelle auf dem "Feld der Ehre", einem 
wichtigen Platz im Eastern District, auszutragen. Dies führt zunehmend zu Ärger mit den umliegenden Geschäftsleuten 
und Handwerkern, weswegen die meisten Kämpfe auf die Nachtzeit verschoben worden sind. Die Duelle selber sind 
bisher ziemlich harmlos, zumindestens verglichen mit denen die zu Tsurlagols "Wilden Zeiten" hier stattfanden, oder 
noch heute im "Einen Ring" stattfinden, aber sie nehmen zu, und Finn's Syndicate soll bereits die Finger mit im Spiel 
haben und ein Wettgeschäft aufbauen. 

Erneut sind Gerüchte aufgekommen, dass es in Scurvytown einen Kannibalenkult geben soll. Allerdings gibt es dafür 
bisher keine handfesten Beweise, und die Wache hat sich bisher, zumindestens offiziell, nicht mit dem Thema befasst. 

Im Athenaeum wurde kürzlich ein Spion entdeckt, der die Gestalt des Prodekans Milos angenommen hatte. Seine 
magische Tarnung wurde wohl durch Schutzzauber im Athenaeum aufgehoben. Der Spion konnte fliehen, aber 
Nachforschungen ergaben, dass der echte Prodekan verschwunden ist und seine privaten Quartiere parktisch 
ausgeräumt waren. Was der Spion im Athenaeum wollte, und wo der echte Prodekan ist, ist derzeit unbekannt. Das 
Athenaeum führt wohl eigene Nachforschungen in der Sache durch und hat die Captains Council gebeten, der Sache 
nicht weiter nachzugehen. Offensichtlich wollen die Gelehrten nicht, dass irgendjemand unbefugtes in ihren geheimen 
Hallen herumschnüffelt, auch nicht ein Beauftragter der Captains Council. 

Das Tsurlagol Institute (so eine Art öffentliche Schule/Universität) hat dieses Jahr erneut einen Wettbewerb der 
Schönen Künste ausgerufen. In verschiedenen Bereichen der Musik, Literatur und bildenden Kunst können sich 
aufstrebende junge Künstler aus Tsurlagol und Umgebung während des ersten Tenday im Flamerule miteinander 
messen. Den Siegern winken neben Sachpreisen wie Stipendien vor Allem die Aufmerksamkeit zukünftiger 
Auftraggeber. Zudem sollen die Preisträger die Gelegenheit bekommen, ihre Kunst bei der baldigen Einweihungsfeier 
des Leuchtturms von Drac zu präsentieren. In Anbetracht der einmaligen Größe dieses einzigartigen Ereignisses eine 
besondere Ehre, so dass die Veranstalter des Wettbewerbs dieses Jahr eine besonders große Teilnehmerzahl erwarten. 

Die Heldengruppe namens Company of the Silver Scale um den Zwergischen Paladin Roryn Gordriver hat wohl gerade 
die Nichte von Lady Elise Grossette, einer der langjährigsten Mitglieder des Captains Council, aus der Hand von 
Entführern befreit und dabei gleich einer Gruppe von Sklavenjägern die in Verbindung zu Thay stehen das Handwerk 
gelegt. 
Die Company of the Silver Scale hat sich in der Gegend bereits einen Namen gemacht, weil sie aktiv gegen Banditen 
und Räuber entlang der Straßen vorgehen und mehrere gefähliche Monster erschlagen haben, die Bauern in den 
umliegenden Dörfern gefährdet haben. 
Lady Elise Grosette soll in der Captains Council angeregt haben, den Mitgliedern der Company für ihre Taten den 
Ehrentitel "Champions of Tsurlagol" zu verleihen. 

Einige, für diese Jahreszeit untypische heftige Stürme sind in letzter Zeit über die Sea of Fallen Stars gefegt und 
haben den Schiffsverkehr erheblich beeinträchtigt. Es sind Gerüchte laut geworden, dass diese Stürme nicht immer 
natürlichen Ursprungs waren, aber über die möglichen Hintermänner gibt es bisher nur wilde und sehr 
unterschiedliche Gerüchte. 

Zur demnächst anstehenden Eröffnungsfeier des Leuchtturms von Drac hat sich wohl auch ein Abgesandter des Kaisers 
des fernen Landes Shou-Lung (gaaanz weit weg im Osten) angekündigt. Sea Lord Milton Drac soll darüber höchst 
erfreut sein, allerdings sind auch bereits Gerüchte laut geworden, dass der Abgesandte möglicherweise nur ein 
Betrüger ist, oder dass die ganze Sache sogar von Milton Drac selber arrangiert worden sein soll, um das Prestige 
seiner Veranstaltung zu vergrößern. 

Die Tsurlagoler Alchimistin Delinda Knorrbertal sucht zuverlässige Leute für eine Expedition nach Damara um in den 
Bergen dort bestimmte seltene Erze zu beschaffen. Interessenten sollen sich in ihrem Laden in der Old City melden. 

In den Tunneln und Kanälen von Tsurlagol soll sich eine Gruppe gefährlicher Werratten angesiedelt haben, die jede 
Nacht in die Stadt hinaufsteigen, und sich ihre Opfer holen. Seit diese Gerüchte umgehen, verzeichnen Waffen- und 
Goldschmiede eine deutlich erhöhte Nachfrage nach silbernen und versilberten Waffen. 

Vor einigen Monaten traf ein Mann in Tsurlagol ein, der vorgibt, aus dem fernen Osten zu stammen. Er ist von Kopf bis 
Fuß mit Tigerstreifen tätowiert und kann oft in den Straßen beobachtet werden, wenn er verschiedene atlethische 
Übungen macht. Er scheint eine perfekte Körperkontrolle zu besitzen, und seine Übungen ziehen oft neugierige Blicke 
auf sich, auch wenn der Mann selber, der sich Yuen der Tätowierte Meister nennt, scheinbar nicht auf sein Publikum 
achtet. Ein paar Jugendliche haben versucht, ihn als Lehrer zu gewinnen, aber er scheint sehr anspruchsvoll zu sein, 
was die Auswahl seiner Schüler angeht, und hat bisher keinen Kandidaten dauerhaft akzeptiert. 


